
Liebe Einwohner von Bärenstein,
Kühberg und Niederschlag,

gleich zu Beginn bedanke ich mich bei allen Wählern der
Dieser

Gang ins Wahllokal ist auch gleichzeitig eine Anerkennung für
die Abgeordneten der zu Ende gehenden Wahlperiode - aber
auch Wertschätzung für die Kandidatur zum neuen Gemeinde-
parlament.

Ein besonderer Dank geht an die mit all ihren
fleißigen Helfern. Dieser Sonntag war für unsere ehren-
amtlichen Wahlhelfer sehr zeitaufwendig - es mussten drei
Wahlen nacheinander ausgezählt werden. So ist es nicht ver-
wunderlich, dass die Auswertungen erst nach 1:30 Uhr
abgeschlossen wurden.

Da wir in diesem Jahr noch einmal zur Landtagswahl am 31.
August an die Wahlurnen gerufen werden, hoffe ich auch
weiterhin auf die Unterstützung durch unsere Wahlhelfer.

Ich gratuliere den , die für die nächsten 5
Jahre in unser Ortsparlament gewählt wurden und freue mich
auf eine konstruktive Zusammenarbeit zum Wohl unserer
Heimatgemeinde. Gleichzeitig danke ich allen Gemeinderäten

Europa- und Kommunalwahl vom 25. Mai 2014.

Wahlvorstände

14 Gemeinderäten

der zu Ende gehenden Legislaturperiode für ihre verant-
wortungsvolle ehrenamtliche Mitarbeit.

Persönlich möchte ich mich auch noch bei den Bürgerinnen
und Bürgern unseres Ortes bedanken, die mir zur Wahl des
Kreistages ihre Stimme und damit auch ihr Vertrauen ge-
schenkt haben.

am werden wir unser
auf dem Festplatz der „Gemeinsamen Mitte“ veranstalten.

Ich freue mich, dass wir dabei - wie zuvor auch beim „Winter-
märchen“ - auf die tatkräftige Unterstützung unserer Orts-
vereine und Institutionen zählen können. Neben der gastro-
nomischen Versorgung werden sie auch wieder einen Großteil
des Rahmenprogramms absichern.

Bitte honorieren Sie, liebe Mitbürger, diese Anstrengungen
durch einen Besuch oder Ihr persönliches Mitwirken am Bier-
fest. Solche vereinsübergreifenden, gemeinsam organisierten
Veranstaltungen sind der beste Beweis für ein funktionierendes
Ortsleben. Damit wird nicht nur die breite Masse der Be-
völkerung angesprochen, sondern auch das Zusammen-
gehörigkeitsgefühl innerhalb der Gemeinde und mit unseren
Weiperter Nachbarn gestärkt.

Das beste Beispiel hierfür war unser Sieg beim Schnee-
skulpturenwettbewerbe des „mdr-Wintermärchens". Ich bin
stolz darauf, am kommenden Samstag - gemeinsam mit meiner
Weiperter Amtskollegin Jitka Gavdunová - stellvertretend für
unsere Einwohner den Siegerpokal vom mdr-Moderator
Thomas Fritsch entgegen zu nehmen. Dieser Preis ist das
Ergebnis der Zusammenarbeit vieler unterschiedlicher
Interessengemeinschaften über Ländergrenzen hinaus.

Ich freue mich am Samstag auf schöne Stunden in unserer
„Gemeinsamen Mitte Bärenstein/Weipert“.

Ihr Bürgermeister

Liebe Mitbürger,
14. Juni 1. Sächsisch-Böhmisches Bier-

fest

Bernd Schlegel

Amtlicher Teil
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Steffen Held hat es mit viel Einfallsreichtum geschafft, den
Schneemann des „Wintermärchens“ in einen riesigen
Bierkrug zu verwandeln -
das Werbebanner zu unserem Bierfest am 14. Juni 2014.
Herzlichen Dank dafür an Herrn Held und seine Mit-
arbeiter! (Foto: Gemeinde Bärenstein)

ein gelungener Blickfang für
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Zutreffendes bitte ankreuzen und / oder ausfüllen.X

Öffentliche Bekanntmachung

Gemeinde/Stadt/Verwaltungsgemeinschaft/Verwaltungsverband

des Wahlergebnisses der

Gemeinderatswahl OrtschaftsratswahlStadtratswahl

ermittelt.

Der Gemeindewahlausschuss hat in seiner öffentlichen Sitzung am

am

Gemeinde/Stadt/Ortschaft

ergebnis in der

1. Zahl der Wahlberechtigten .........................................................

2. Zahl der Wähler ..........................................................................

3. Zahl der ungültigen Stimmzettel..................................................

4. Zahl der gültigen Stimmzettel .....................................................

5. Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen .................

6.Gesamtstimmenzahlen und Verteilung der Sitze auf die Wahlvorschläge sowie die Zahlen
der für die Bewerber der einzelnen Wahlvorschläge abgegebenen gültigen Stimmen:

Datum

das Wahl-

Datum

Gemeinde Bärenstein

25.05.2014

25.05.2014

Gemeinde Bärenstein

2050

976

36

940

2743

Anzahl
Stimmen

Gewählte

Partei/
Wählervereinigung

Gesamt-
stimmen

Anzahl
Stimmen

Ersatzpersonen

Familienname, Vorname
Beruf/Stand

Anschrift (Hauptwohnung)

Familienname, Vorname
Beruf/Stand

Anschrift (Hauptwohnung)

lfd. Nr. Wahlvorschlag
1)

1785 Groß, Angelika
Grundschulleiterin
Steinweg 6

399 Döbel, Ronny
Versicherungsfachmann
Paßstraße 17

65

Fortsetzung der Bekanntmachung siehe Blatt 2

Thumm, Thomas
Gebietsleiter Vertrieb
Waldstraße 2

1. Wählervereinigung
Bärensteiner Liste
(BL)

Träger, Heinz
selbstständig
Niederschlag 19

215 58Bartl, Reinhard
Maurer
Waldstr. 3 C

Glöckl, Frank
selbstständiger Glasermeister
Waldrandsiedlung 11

Bau, Simone
Sachbearbeiterin
Waldrandsiedlung 20

207 54

Wagler, Mario
selbstständig
Oberwiesenthaler Straße 74

Richter, Jens
Lehrausbilder
Oberwiesenthaler Straße 6

160 50

Krauße, Ines
Heimleiterin
Gartenstraße 5

134 Kluge, Holger
Diplomverwaltungswirt (FH)
Rosenweg 4

47

Schmidt, Dominik

Steinmetzmeister
Waldrandsiedlung 22

selbstständiger
108

Siebrandt, Heike
Verkaufsleiterin
Paßstraße 13

108

107
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Anzahl
Stimmen

Gewählte

Partei/
Wählervereinigung

Gesamt-
stimmen

Anzahl
Stimmen

Ersatzpersonen

Familienname, Vorname
Beruf/Stand

Anschrift (Hauptwohnung)

Familienname, Vorname
Beruf/Stand

Anschrift (Hauptwohnung)

lfd. Nr. Wahlvorschlag
1)

958 Rebentisch, Michael
Verkäufer
Waldrandsiedlung 23

201 Illing, Wilfried
Verkäufer bei HILTI
Niederschlag 11

82

Gegen die Wahl kann gemäß § 24 Abs. 2 Satz 2 des Kommunalwahlgesetzes Einspruch erhoben werden.
Dieser kann von jedem Wahlberechtigten, jedem Bewerber und jeder Person, auf die bei der Wahl Stimmen
entfallen sind, innerhalb einer Woche nach dieser öffentlichen Bekanntmachung unter Angabe des Grundes bei
der Rechtsaufsichtsbehörde
Anschrift

Landratsamt Erzgebirgskreis, Paulus-Jenisius-Str. 24, 09456 Annaberg-Buchholz

erhoben werden. Nach Ablauf der Frist können weitere Einspruchsgründe nicht mehr geltend gemacht werden.
Der Einspruch eines Einsprechenden, der nicht die Verletzung seiner Rechte geltend macht, ist nur zulässig,

Anzahl

21

Ort, Datum

wenn ihm mindestens Wahlberechtigte beitreten.

Unterschrift
Gemeinde Bärenstein

Bärenstein, den 10.06.2014
Bernd Schlegel

1) In Gemeinden mit mehr als 3.000 Einwohnern nur Gewählte, Bewerber und alle Personen mit mehr als 5 Stimmen aufführen (siehe§ 51 Abs. 3 KomWO).
2) Nach § 25 Abs. 1 Satz 3 müssen dem Einsprechenden eins von Hundert der Wahlberechtigten, mindestens jedoch fünf Wahlberechtigte, bei mehr als 10.000 Wahlberechtigten

mindestens 100 Wahlberechtigte beitreten.

2)

2. Christlich
Demokratische
Union Deutschlands
(CDU)

Gahlert, Albrecht
Zimmermeister
Feldstraße 29

197 Schulz, Sybille
Kellnerin
Königswalder Straße 1

28

Hunger, Carsten
Diplom-Ingenieur
Breite Gasse 21

192

Baumann, Stefan
Fachwirt der Telekom
Uferstraße 2 B

132

Ehmig, Torsten
Zusteller der Deutschen Post
Alte Sportplatzstraße 6

126

Stoll, Harald
Gastwirt
Paßstraße 58

73Wählervereinigung
Bärensteiner Liste
(BL)

weiter:

Bekanntmachung der Gemeinde Bärenstein
zur Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2014

Zur Erlangung der Rechtswirksamkeit der Haushaltssatzung wird diese gemäß SächsGemO §76 (3) öffentlich bekannt gemacht.
Die Haushaltssatzung enthält keine genehmigungspflichtigen Teile.

Die vom Gemeinderat in der öffentlichen Sitzung am 06. Mai 2014 beschlossene
während der Dienstzeiten zu jedermanns

Einsicht .

Bärenstein, 10. Juni 2014

Haushaltssatzung mit Haushaltsplanung
liegt vom 11. Juni 2014 bis 20. Juni 2014 in der Gemeindeverwaltung Bärenstein

aus

Bernd Schlegel
Bürgermeister
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Bekanntmachung
der Haushaltssatzung der Gemeinde Bärenstein

für das Haushaltsjahr 2014

Aufgrund des § 74 der Sächsischen Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) in der jeweils geltenden Fassung
hat der Gemeinderat der Gemeindeverwaltung Bärenstein am 06.05.2014 folgende Haushaltssatzung erlassen:

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2014, der die für die Erfüllung der Aufgaben der Gemeinden voraussichtlich
anfallenden Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie eingehenden Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen
enthält, wird

im Ergebnishaushalt mit dem
- Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf 2.787.800 €
davon Ertrag aus der Umlage der Verwaltungsgemeinschaft 255.000 €
- Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen auf 3.304.500 €
- Saldo aus den ordentlichen Erträgen und Aufwendungen (ordentliches Ergebnis) auf -516.700 €

- Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des ordentlichen Ergebnisses aus Vorjahren auf 0 €
- Saldo aus den ordentlichen Erträgen und Aufwendungen einschließlich der Abdeckung von Fehlbeträgen
des ordentlichen Ergebnisses aus Vorjahren (veranschlagtes ordentliches Ergebnis) auf -516.700 €

- Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge auf 10.800 €
- Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen auf 16.600 €
- Saldo aus den außerordentlichen Erträgen und Aufwendungen (Sonderergebnis) auf -5.800 €

- Gesamtbetrag des ordentlichen Ergebnisses auf -516.700 €
- Gesamtbetrag des Sonderergebnisses auf -5.800 €
- Gesamtergebnis auf -522.500 €

im Finanzhaushalt mit dem
- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 2.715.300 €
davon Einzahlung aus der Umlage der Verwaltungsgemeinschaft 255.000 €

- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 2.480.900 €
- Zahlungsmittelüberschuss oder -bedarf aus laufender Verwaltungstätigkeit als Saldo der Gesamtbeträge
der Einzahlungen und Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 234.400 €

- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf 420.100 €
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 498.600 €
- Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus  Investitionstätigkeit auf -78.500 €

- Finanzierungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag als Saldo aus Zahlungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag
aus laufender Verwaltungstätigkeit und dem Saldo der Gesamtbeträge der Einzahlungen und Auszahlungen
aus Investitionstätigkeit auf 155.900 €

- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 0 €
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 142.100 €
- Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf -142.100 €

- Saldo aus Finanzierungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag und Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen
aus Finanzierungstätigkeit als Änderung des Finanzierungsmittelbestandes auf 13.800 €

festgesetzt.

Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen werden nicht veranschlagt.

Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

§ 1

§ 2

§ 3
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Der Gemeinderat folgt damit dem Vergabevorschlag des
Planungsbüros, der nach Prüfung und Auswertung das wirt-
schaftlichsteAngebot beinhaltet.

Der Gemeinderat Bärenstein beschließt in seiner öffentlichen
Sitzung am 03.06.2014 die Durchführung und Finanzierung
der Maßnahme mit
einem Investitionsvolumen im Jahr 2014 von 70.000,- EUR
und 2015 von 105.000,- EUR.

2014 beträgt der Fördermittelanteil 50.000,- EUR und der
Eigenanteil 20.000,- EUR.

2015 beträgt der Fördermittelanteil 62.000,- EUR und der
Eigenanteil 43.000,- EUR.

Die Durchführung erfolgt jedoch nur bei Bewilligung der
Maximalfördersumme, entsprechend der Richtlinie Feuer-
wehrförderung - RLFw (vom 7. März 2012) in Höhe von
112.000 EUR.

Beschluss-Nr. 14/14:

„Kauf eines Gerätewagens-Logistik 2“

Bernd Schlegel
Bürgermeister

Bekanntmachung
der Jagdgenossenschaft Bärenstein

Die Jagdgenossenschaft Bärenstein hat in der Versammlung
am 20. Mai 2014, folgende Beschlüsse gefasst:

1. Entlastung des Vorstandes
2. Beschluss der Satzung der Jagdgenossenschaft Bärenstein

Beschlüsse der Gemeinderatssitzung
vom 03. Juni 2014

Beschluss-Nr. 11/14:

Beschluss-Nr. 12/14:

Beschluss-Nr. 13/14:

Der Gemeinderat Bärenstein beschließt in öffentlicher Sitzung
am 03.06.2014, im Rahmen der Baumaßnahme

nach
öffentlicher Ausschreibung die Vergabe der Bauleistung

an die Firma Bauunternehmen Gebr.
Rehnert GmbH, Thermalbad Wiesenbad, zum Bruttoangebots-
preis von 147.483,98 €

Der Gemeinderat folgt damit dem Vergabevorschlag des
Planungsbüros, der nach Prüfung und Auswertung das wirt-
schaftlichsteAngebot beinhaltet.

Der Gemeinderat Bärenstein beschließt in öffentlicher Sitzung
am 03.06.2014, im Rahmen der Baumaßnahme

nach
öffentlicher Ausschreibung die Vergabe der Bauleistung

an die
Firma Stahl- und Metallbau Schneider, Treuen, zum Brutto-
angebotspreis von 95.453,12 €.

Der Gemeinderat folgt damit dem Vergabevorschlag des
Planungsbüros, der nach Prüfung und Auswertung das wirt-
schaftlichsteAngebot beinhaltet.

Der Gemeinderat Bärenstein beschließt in öffentlicher Sitzung
am 03.06.2014, im Rahmen der Baumaßnahme

nach
öffentlicher Ausschreibung die Vergabe der Bauleistung

an die Firma Elektro Hille, Bärenstein, zum
Bruttoangebotspreis von 44.614,34 €.

“Brand-
schutztechnische Ertüchtigung der Grundschule”

Los 1
- Baumeisterarbeiten

“Brand-
schutztechnische Ertüchtigung der Grundschule”

Los 2 - Aluminiumtüren, Innentüren, RWA-Anlage

“Brand-
schutztechnische Ertüchtigung der Grundschule”

Los 3
- Elektrotechnik

§ 4

§ 5

Der Höchstbetrag der Kassenkredite, der zur rechtzeitigen Leistung von Auszahlungen in Anspruch genommen werden darf,
beträgt 200.000 €.

Die Hebesätze werden wie folgt festgesetzt:
für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (GrundsteuerA) auf 290 v.H.
für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 390 v.H.
Gewerbesteuer auf 375 v.H.

Hinweis:
Gemäß § 74 Abs. 2 Satz 2 SächsGemO können in die Haushaltssatzung weitere Regelungen aufgenommen werden, die sich auf
Erträge,Aufwendungen, Einzahlungen undAuszahlungen sowie den Stellenplan beziehen.

Bärenstein, den 10. Juni 2014

Bernd Schlegel
Bürgermeister
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nungswidrigkeit dar und können mit einem Bußgeld geahndet
werden.

Derartige Sammlungen führen auch oft dazu, dass die zur Ab-
holung bereitgestellten Gegenstände aussortiert werden und
nicht verwertbare oder wenig Gewinn versprechende Stücke
liegen bleiben. DieAufwendungen für die Entsorgung der nicht
abgeholten Gegenstände tragen Sie als Bürger - entweder als
Verursacher direkt oder als Steuerzahler. Nicht selten kommt es
zusätzlich zu weiteren wilden Ablagerungen von anderen
Abfällen, die das Wohnumfeld beeinträchtigen und eine
Gefährdung fürAndere mit sich bringen können.

Als Abfallerzeuger tragen Sie die Verantwortung für eine
ordnungsgemäße und umweltgerechte Entsorgung Ihrer Ab-
fälle.

Die Entsorgung von Abfällen aus privaten Haushaltungen im
Erzgebirgskreis ist durch das flächendeckende Sammelsystem
des ZAS für gemischte Siedlungsabfälle und getrennte Frak-
tionen, wie z. B. Papier, hinreichend ausgebaut und gesichert.

Ihnen stehen weiterhin in den derzeit 16 Wertstoffhöfen des
ZAS umfassende Möglichkeiten zur Trennung und ordnungs-
gemäßen Verwertung Ihrer Abfälle zur Verfügung. Die
Öffnungs-zeiten der Wertstoffhöfe für die Abgabe von
Abfällen, einschließlich Elektroaltgeräten, sind bürgerfreund-
lich gestaltet.

Nicht zuletzt ist die gebührenfreie Abholung von Sperrabfall
mit der „Sperrabfallkarte“ zweimal pro Person und Jahr jeweils
5 m³ zu nennen.

Handeln Sie bitte verantwortungsbewusst und beteiligen Sie
sich nicht an unseriösen Sammlungen.

Weitere Informationen erhalten Sie im ZAS, Abfallberatung,
unter den Rufnummern 03735 601-6350 und -6351 sowie im
Referat Umwelt und Forst, Sachgebiet Abfallrecht, Altlasten,
Bodenschutz des Erzgebirgskreises unter 03735 601-6148 und
-6140.

Allgemeines

BärensteinerWohnungs-
Verwaltungs-Gesellschaft mbH

Oberwiesenthaler Straße 1
09471 Bärenstein
Telefon: 037347 - 8201 oder 8202
Internet: www.bwvg.de

2-Raum-Wohnung,
2-Raum-Wohnung,
2-Raum-Wohnung,
2-Raum-Wohnung,
3-Raum-Wohnung,
3-Raum-Wohnung,
4-Raum-Wohnung,

Erdgeschoss, ca. 54 m² (mit Balkon)
Erdgeschoss, ca. 58 m²
Erdgeschoss, ca. 58 m² (mit Balkon)
1. Obergeschoss, ca. 59 m²
Erdgeschoss, ca. 73 m² (mit Balkon)
Erdgeschoss, ca. 76 m²
Erdgeschoss, ca. 88 m²

Mietwohnungen in Bärenstein:
�

�

�

�

�

�

�

3. Wahl des Vorstandes (5 Personen):
Jagdvorsteher: Löser Hermann
Vorstandsmitglieder: Engelhardt, Urta

Grunert, Jürgen
Bauer, Volker
Flohrer, Ralf

Rechnungsprüfer: Beckert, Hans-Jürgen
Flohrer, Ilka

4. Der Restbetrag des Jagdpachterlöses geht in die Rücklage.

Die am 20. Mai 2014 beschlossene Satzung der Jagd-
genossenschaft Bärenstein liegt vom

zu jedermanns Einsicht im Sitzungszimmer des Rat-
hauses Bärenstein zu den Öffnungszeiten öffentlich aus.

Hermann Löser
Jagdvorstand

11. Juni 2014 bis 11. Juli
2014

Öffnungszeiten:

Hermann Löser
Jagdvorstand

Öffentliche Auslegung der Satzung
der Jagdgenossenschaft Bärenstein

Landratsamt Erzgebirgskreis:
Information für private Haushalte
Gewerbliche Sammlungen vonAbfällen

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger
des Erzgebirgskreises,

sicherlich sind Ihnen die Handzettel oder Aufrufe zur
Sammlung von Alttextilien, Schrott, Haushaltgeräten und
anderen Gegenständen bekannt, die Sie von Zeit zu Zeit in
Ihrem Briefkasten oder am Hausaushang finden. Bitte be-
achten Sie dann, dass diese Sammlungen weder vom Erz-
gebirgskreis noch vom Zweckverband Abfallwirtschaft Süd-
westsachsen (ZAS) organisiert werden.

Bei einer seriösen Sammlung sind Firmenanschrift und Tele-
fonnummer angegeben. Es muss erkennbar sein, welcher
Zweck (gemeinnützig oder rein gewerblich) mit der Sammlung
verfolgt wird. Oftmals wird auch nur mit vermeintlich sozialen
Zwecken geworben.

Die Erfassung von ausgedienten elektrischen und elektro-
nischen Haushaltsgeräten ist ausschließlich den öffentlich-
rechtlichen Entsorgungsträgern (hier: dem ZAS) sowie den
Herstellern und Vertreibern solcher Geräte vorbehalten. Die
gesetzliche Grundlage dazu bildet das Elektro- und Elektronik-
gerätegesetz (ElektroG). Zuwiderhandlungen stellen eine Ord-

Montag 09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Dienstag 09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag 09.00 - 12.00 Uhr
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Gewerberaum in Bärenstein:
� Erdgeschoss, in zentraler Lage, Größe: ca. 43 m²

Herbert Richter
Geschäftsführer

Seniorenklub derAWO Bärenstein

Mitglied im Verein
LÄNDLICHE ERWACHSENEN-
BILDUNG IM FREISTAAT SACHSEN e.V.

10.06.2014

16.06.2014

17.06.2014

24.06.2014

Jeden Donnerstag:

Jeden 2. Donnerstag:

Der Vorstand

Die Organisatoren

13.00 Uhr Wir fahren nach Marienberg.

13.00 Uhr Vorstandssitzung

14.00 Uhr im „Café Neubert“
besucht uns Jürgen Noske

14.00 Uhr im „Gästehaus Hutweide“
Stadt, Land, Fluss

Sportnachmittag in der Kegelbahn

Fahrt ins Thermalbad Wiesenbad
Anmeldung unter Telefon: 1357
(Taxi-Stephan)

Die Bärensteiner Babybörse am 17. Mai 2014, an der sich
wieder zahlreiche Verkäufer beteiligten, war ein Erfolg. Ohne
die vielen engagierten Eltern ist eine solche Verkaufsbörse
nicht möglich. Bietet sie doch jungen Familien die Mög-
lichkeit, preiswert gut erhaltene Baby- und Kinderbekleidung
sowie Zubehör zu erwerben.

Der Reinerlös ging wieder an die AWO-Kindertagesstätte
Bärenstein. Dies war jedoch nur möglich, da uns die Familie
Roland Knappe den Saal wieder zur kostenlosen Nutzung
überlassen hatte.

Die Gemeinde Bärenstein hat uns in der Vorbereitungsphase
sehr geholfen. Die Mitarbeiterinnen der Kitas organisierten
einen Kuchenbasar und übernahmen auch die Kinder-
animation an diesem Tag. Vielen Dank für alles.

Natürlich möchten wir auch im Herbst eine Babybörse
veranstalten. Als Termin ist dafür der 07. September 2014
geplant. Wir würden uns wieder über viele Verkäufer und
Besucher freuen.

Bärensteiner Babybörse

Erzgebirgszweigverein Bärenstein e.V.

DRK-Blutspendedienst Sachsen

Information an die Mitglieder des EZV Bärenstein e.V.

„Weiperter Jubiläumstreffen 2014“

Samstag, 05. Juli 2014

DerVorstand

Mit einer Blutspende beim DRK auch in den Ferien Leben
retten – Dankeschön-Aktion „Fahrradset“ startet im Juli

Ihr DRK-Blutspendedienst

Der Heimatausschuss Weipert hat den EZV herz-
lich zum
eingeladen - zur Feier der 60-jährigen Patenschaft
mit der Stadt Gunzenhausen.

Termin ist im Parkhotel
Altmühltal, Schießwasen 15 , Gunzenhausen.
Ab 15.00 Uhr findet dort ein erzgebirgischer Heimatnach-
mittag statt, bei dem u.a. die „Bergsänger Geyer“ auftreten.

Die Anfahrt erfolgt individuell, nähere Angaben im Schau-
kasten des EZV oder bei Klaus Ehmig (Telefon: 1351).

Mit einem herzlichen „ Glück auf“

Eine Blutspende beim DRK hat immer Saison, auch während
der langen Sommerferien ist die Behandlung mit Präparaten
aus Spenderblut für viele Patienten in den Kliniken der Region
unverzichtbar.

Im gesamten Versorgungsgebiet des DRK-Blutspendedienstes
Nord-Ost stehen im Monat Juli die Sommerferien an. Viele
Spender sind verreist oder setzen in den Ferien andere
Prioritäten in der Freizeitgestaltung. Doch jede Spende wird
dringend benötigt, denn Blut ist nicht künstlich herstellbar und
auch nur begrenzt haltbar.

Deshalb bedankt sich der DRK-Blutspendedienst Nord-Ost in
Sachsen von Anfang Juli bis Mitte September für jede Blut-
spende mit einem praktischen Fahrrad-Reparaturset.

Wir wünschen Ihnen eine schöne Sommerzeit!

Die nächste Möglichkeit
zur Blutspende besteht
am Mittwoch, 02. Juli 2014
12.30 Uhr - 17.30 Uhr
in der Arztpraxis Dr. Franke
Alte Sportplatzstraße 22
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SV Bärenstein e.V. -
Sektion Tischtennis „de Netzroller“
50 Jahre Tischtennis in Grumbach und „de Netz-
roller“ sind am so nahe Wanderpokal wie noch nie

Am 02. Mai 2014 war es wieder mal so
weit: „de Netzroller“ aus Bärenstein
reisten mit 5 Sportfreunden zum Nicht-
aktiventurnier nach Grumbach.

Nachdem wir bei 23 Startern mit allen
Spielern die Zwischenrunde sicher
erreicht hatten, waren wir hoch
motiviert und guter Dinge. Die Spiele nahmen ihren Lauf und
die Sportfreunde aus Bärenstein konnten 4 Starter unter den
Top 8 platzieren. Besonders erfreulich: Steffen Pfeiffer stand
für uns im Finalspiel.

Nach 4 spannenden Sätzen führte unser bester Mann im alles
entscheidenden Satz mit 10 : 8. Doch leider reichte es nicht
zum Sieg, der doch schon so nahe greifbar war. 10 : 12 war das
Endergebnis und der Wanderpokal ging somit nach Annaberg-
Buchholz.

Doch die Tischtennisfreunde aus Bärenstein hatten keinen
Grund traurig zu sein, denn die Plätze 2 bis 5 gingen an „de
Netzroller“. Alles in allem ein erfolgreiches Turnier für
Bärenstein, und vielleicht klappt es ja im nächsten Jahr mit
Platz 1.

Dem Sieger und unseren Medaillengewinnern Steffen Pfeiffer
und Kenny Mehnert herzlichen Glückwunsch! Über gute
Platzierungen im Turnier können sich ebenfalls die Sport-
freunde Johannes Pfeiffer, Dietmar Uhlemann und Gottfried
Schönfelder freuen.
Alles in allem war dies wieder ein Klasse Abend in Grumbach.

Den Tischtennisfreunden aus
Grumbach nochmals vielen Dank
und herz-lichen Glückwunsch zum
50-jährigen Jubiläum - wir kommen
auf jeden Fall wieder!

Die Region Annaberger Land, sie umfasst die Städte und
Gemeinden Annaberg-Buchholz, Bärenstein, Crottendorf,
Großrückerswalde, Jöhstadt, Königswalde, Mildenau,
Scheibenberg, Schlettau, Sehmatal, Tannenberg, Thermalbad
Wiesenbad und Wolkenstein, wird dem Aufruf von
Landwirtschaftsminister Kupfer folgen und eine „LEADER-
Entwicklungsstrategie“ (LES), ein Handlungskonzept für die
Entwicklung des Annaberger Landes für die neue EU-Förder-
periode 2014 bis 2020, erarbeiten.

Das hat jetzt der Vorstand des Vereines zur Entwicklung der
Region Annaberger Land beschlossen. Die LEADER-Ent-
wicklungsstrategie muss bis Ende 2014 erarbeitet werden,
damit der ländliche Raum auch in der Förderperiode bis 2020
in den Genuss von EU-Fördermitteln kommt. Mit der
LEADER-Entwicklungsstrategie soll aufgezeigt werden, wie
sich die Region ihre zukünftige Entwicklung vorstellt, welche
Ziele sie gemeinsam verfolgen und welche Maßnahmen sie
umsetzen will. An der Entwicklung des Annaberger Landes
haben sich in der vergangenen Förderperiode 2007 bis 2013
Akteure aus allen gesellschaftlichen Bereichen beteiligt:
Kommunen, Vereine, Kirchen, Unternehmen und für ihre
Heimat engagierte Einzelpersonen aus allen Gemeinden.

Auch jetzt sind wieder Ideen und Projekte gefragt, welche die
Region voranbringen. Allerdings wird es diesmal keine
Richtlinie „von oben“ geben, die bis ins Detail regelt, was in
welchem Umfang gefördert wird. Die Region muss sich mit der
LES ihre eigene Förderrichtlinie erarbeiten und selber
entscheiden, wer als Projektträger in welcher Höhe auf Förder-
mittel zurückgreifen kann. Umso wichtiger ist es, dass jetzt
auch alle gesellschaftlichen Gruppen mitarbeiten und ihre
Interessen und Ideen einbringen.

Der Verein zur Entwicklung der Region Annaberger Land wird
dazu verschiedene Arbeitsgruppen einrichten. Diese sind offen

„de Netzroller“

Verein zur Entwicklung
der Region Annaberger Land e.V.
Neue Förderperiode – Ihre Mitarbeit gewünscht!
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für alle. Jeder, der interessiert ist und kreative Ideen hat, die den
ländlichen Raum voranbringen, ist eingeladen, mitzuwirken.

Die Arbeitskreise werden sich unter anderem mit den Themen
Wirtschaft, Infrastruktur, Dorfentwicklung, Familienfreund-
lichkeit, Lebensqualität, Kultur und Tourismus befassen.

Haben Sie Interesse an der Mitarbeit, Fragen, Hinweise oder
Anregungen, dann melden Sie sich bitte beim

Verein zur Entwicklung der RegionAnnaberger Land e.V.
Hauptstraße 91
09456 Mildenau OTArnsfeld
Tel.: 037343-88644
Mail:

Unsere Schüler wollen sich
am 3. Benefizlauf für den Elternverein krebskranker Kinder
Chemnitz e.V. am Freitag, dem 20. Juni 2014 aktiv beteiligen
und würden sich über Ihre Unterstützung sehr freuen.

Auch wollen unsere Schüler am 15. Juli genial sozial unter-
wegs sein und einen Tag für ein soziales Projekt arbeiten. Bitte
stehen Sie denAnfragen aufgeschlossen gegenüber.

Die Abiturienten des 2014er Jahrgangs befinden sich auf der
Zielgeraden. Es stehen nur noch ein paar wenige mündliche
Prüfungen aus und dann ist es vollbracht. Voraussichtlich
werden 8 Abiturientinnen und 5 Abiturienten am 5. Juli ihr
Abiturzeugnis in Empfang nehmen.

Für die Schüler der Klassen 10A und 10S wird es derweil noch
einmal richtig spannend. Sie werden am 16., 18. und 20. Juni
ihre Besonderen Leistungsfeststellungen in Deutsch, Englisch
und Mathematik schreiben. Die besonderen Leistungsfest-
stellungen sind Klassenarbeiten mit doppelter Wertigkeit und
haben somit großen Einfluss auf die Jahresnote.

Der Tourismusverband Erzgebirge e.V. und die Freiberger
Brauhaus GmbH suchen Tourentester, die den schönen Früh-
sommer nutzen wollen, um die Wanderregion Erzgebirge
kennen zu lernen und bei der Neuauflage der Wanderbroschüre
„Wanderlust im Erzgebirge“ zu unterstützen.

Die neue Broschüre soll Ende 2014 zur Vorbereitung der
Wandersaison 2015 erscheinen. Dabei soll verstärkt auf die
Qualität der angegebenen Touren gesetzt werden. Der
Wanderer soll sich anhand der Beschreibungen und der
Kartenübersicht in der Broschüre gut orientieren können und
die beschriebenen Touren auch so vorfinden.

Eliteschule des Wintersports
Landkreisgymnasium St.Annen -

Tourismusverband Erzgebirge e. V.
GroßerWandertourentest Erzgebirge

Außenstelle Oberwiesenthal

Eine kleine Korrektur zu Beginn:

Ute Ebell
Außenstellenleiterin

info@annabergerland.de

Wie werden Sie Tourentester?
Sie melden sich telefonisch über bei Anke
Eichler oder per Mail ,
an. Dort erhalten Sie den Fragebogen, die aktuelle Wander-
broschüre und dieAngaben zur Tour, die Sie testen werden. Die
Absprache dient vor allem der Koordinierung der Touren. Nach
Möglichkeit sollen alle Touren von ortsunkundigen Wan-
derern, bis Ende Juli, getestet werden.

Unter allen Testern verlosen wir eine Freiberger Brauhaus-
führung für bis zu 5 Personen inklusive Verkostung und defti-
gem Imbiss, Freiberger Campingbänke, eine freie Fahrt mit
dem „ Braumeisters Dampfzug“, sowie 10 ERZGEBIRGS-
CARDS incl. 100 x freien Eintritt und 31 attraktive Er-
mäßigungen im gesamten Erzgebirge.

Der Tourismusverband Erzgebirge e.V. freut sich über jede
Unterstützung beim großen „Wandertourentest Erzgebirge“.

03504-614877

Anke Eichler
Projektmanagement Themenmarketing
Wandern und historische Eisenbahnen

a.eichler@erzgebirge-tourismus.de

Kirchliche Nachrichten

Evangelisch-Lutherische
Erlösergemeinde

Orgelreparatur
Dank der schönen Wetterlage in der
vergangenen Woche hat die Kirche nun
die nötige Temperatur erreicht und die
Begasung der Orgel kann von der
Spezialfirma für Schädlingsbekämpfung
durchgeführt werden.

Am Sonnabend, dem 14. Juni, will die
Kirchgemeinde die Einladung der Orgel-
baufirma Wolf zur Werkstattbesichtigung nach Limbach/
Vogtland annehmen und eine Ausfahrt dorthin starten; mit
eigenen Pkws.

Abfahrt 08.00 Uhr ab Kirche,
10.00 Uhr - 12.00 Uhr Werkstattbesichtigung, anschl. gemein-

Programm:
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sames Mittagessen – Heimfahrt. Interessenten melden sich
bitte bis 06. Juni im Pfarramt, Telefon 1360.

An dieser Stelle sei auch allen Spendern zur Orgelsanierung
ganz herzlich gedankt, stellvertretend für alle besonders dem
Erzgebirgszweigverein Bärenstein e. V.

Am Pfingstsonntag laden wir herzlich zum Pfingstfeuer ein. Im
Feuerschein ist Zeit zum fröhlichen Miteinander. Wir bitten
alle, die kommen wollen, sich anzumelden. Telefon 1360

In Zusammenarbeit mit der Gemeinde Bärenstein übertragen
wir die WM-Spiele der deutschen Fußball-Nationalmann-
schaft:

Montag, 16. Juni (18.00 Uhr)
Samstag, 21. Juni (21.00 Uhr)
Donnerstag, 26. Juni (18.00 Uhr)

Alldiejenigen, die nicht mit zum Landeskirchentag nach
Leipzig fahren, laden wir ein, gemeinsam mit den Kirch-
gemeinden Jöhstadt und Grumbach einen Gottesdienst im
Grünen zu feiern. Wir wandern von Bärenstein aus zur Köhler-
wiese im Conduppeltal zwischen der Brettmühle und dem
Zigeunerfelsen.

Treffpunkt für die Wanderung ist am „Sächsischen Haus“ um
13.30 Uhr. Der Gottesdienst beginnt 15.00 Uhr. Danach ist Zeit
für einen Imbiss aus dem eigenen Rucksack. Auch ein
Fahrdienst wird eingerichtet.

Der besseren Planung halber bitte im Pfarramt anrufen
(Telefon 1360), wer eine Fahrgelegenheit sucht.

Pfingstfeuer am 8. Juni

Public Viewing in der „Gemeinsamen Mitte“

Wandergottesdienst am 29. Juni 2014

Termine:

Der Kirchenvorstand

Neuapostolische Kirche

Gottesdienste:

Sonntag, 22.06.2014, 09.30 Uhr:

Andreas Kreher
Gemeindevorsteher

Gottesdienst mit Bezirksältesten
Th. Flemming aus Chemnitz

Termine unter Vorbehalt.
Bitte dieAushänge am Kirchenraum beachten.

Die Gottesdienste sind öffentlich. Sie sind herzlich eingeladen,
mit uns Gottesdienst zu erleben.

Ratgeber Recht -Arbeitsrecht:
sofortige Rückzahlung einesArbeitgeberdarlehns

Innerhalb einesArbeitsverhältnisses kommt es des Öfteren vor,
dass der Arbeitgeber seinem Arbeitnehmer ein Darlehn zur
Verfügung stellt, dessen monatliche Zins- und Tilgungsraten
direkt vom Nettoentgelt einbehalten werden.

Meistens sehen die Darlehnsverträge jedoch vor, dass der
Arbeitgeber ein Recht zur außerordentlichen Kündigung des
Darlehns hat, wenn das Arbeitsverhältnis vor vollständiger
Tilgung beendet wird. Wer die Beendigung des Arbeits-
verhältnisses verursacht hat, soll dabei regelmäßig egal sein.

Das Bundesarbeitsgericht (BAG) hat nunmehr mit Urteil vom
12.12.2013 (Az. 8 AZR 829/12) entschieden, dass eine solche
vorzeitige Kündigungsmöglichkeit des Arbeitgebers bei Be-
endigung des Arbeitsverhältnisses den Arbeitnehmer entgegen
den Geboten von Treu und Glauben unangemessen be-
nachteiligt und daher unwirksam ist, wenn nicht danach
differenziert wird, aus welchem Grund und durch welche Partei
dasArbeitsverhältnis beendet wurde.

Kann der Arbeitgeber das Darlehn auch dann kündigen, wenn
die Beendigung des Arbeitsverhältnisses vom Arbeitgeber ver-
schuldet wurde, dann besteht kein berechtigtes Interesse des
Arbeitgebers, die offenen Darlehnsbeträge sofort vollständig
zurückzuerhalten. Vielmehr ist es ihm in derartigen Fällen
zumutbar, auch nach dem Ausscheiden des Arbeitnehmers nur
die vereinbarten Raten zu erhalten.

Verlangt der Arbeitgeber dagegen die sofortige Zahlung des
Darlehns, verstößt er gegen den Darlehnsvertrag und macht
sich unter Umständen schadenersatzpflichtig.

Etwaige Ansprüche, die innerhalb eines Arbeitsverhältnisses,
insbesondere im Zusammenhang mit Arbeitgeberdarlehn
geltend gemacht werden, sollten daher fachkundig geprüft
werden. Gern steht Ihnen unsere Kanzlei insbesondere im
Arbeitsrecht beratend und vertretend zur Seite.

Norman Münzner
Rechtsanwalt
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Der Feldhase – vomAllerweltstier zum Sorgenkind

Der Grünspecht – Vogel des Jahres 2014

Macht Meister Lampe bald das Licht aus? Man könnte es fast
vermuten, wenn man wissenschaftliche Berichte und
Jagdstatistiken liest. Zwar ist der Feldhase ein Steppentier und
würde in der Agrarlandschaft gutes Auskommen haben. Aber
die immer weiter zunehmende Intensivierung der Land-
wirtschaft mit riesigen Monokulturen, Überdüngung,
Pestizideinsatz, Umpflügen von Säumen und Rainen,
Vernichtung von Feldhecken usw. haben zu immer groß-
räumigeren, leeren Agrarlandschaften und zu dramatischen
Verlusten in der Hasenpopulation geführt. Einst auf dem Land
weit verbreitet, ist der Feldhase gegenwärtig auf dem Rückzug.
Die Lage ist sehr ernst. In der letzten sächsischen Roten Liste
aus dem Jahr 1999 ist die Art bereits damals als gefährdet
ausgelistet. 15 Jahre danach scheint sich an der Situation nichts
verändert zu haben. Auch bundesweit gilt die Art als gefährdet
(Rote Liste Deutschland von 2009).

Aber nicht nur die starken Beeinträchtigungen des Lebens-
raums und die natürliche Feinde machen den Hasen zu
schaffen. Junge Hasen ducken sich reglos in Nestmulden. Sie
sind erdfarben gescheckt und völlig geruchlos, so dass sie nur
schwer von Greifvögeln oder vorbeiziehenden Füchsen
entdeckt werden. Gefährlich ist bei so viel Unbeweglichkeit
eher nasskalte Witterung im Frühjahr. So wie letztes Jahr –
viele Junghasen haben diese schwere Zeit nicht überstanden.

Hilfe für den Feldhasen ist dringend erforderlich. Leider kann
der Einzelne kaum etwas tun. Politische Entscheidungsträger
sind gefordert, die Auszahlung von Agrarsubventionen so zu
gestalten, dass diese an die Erhaltung vonAckerrainen, Hecken
und Brachestreifen sowie an die Einhaltung von Fruchtfolgen
und den Erhalt von Grünland gekoppelt sind. Das hilft nicht nur
dem Feldhasen sondern auch zahlreichen anderen Tieren und
Pflanzen der Agrar-
landschaft. Jetzt muss
gehandelt werden.
Damit unsere Kinder
den Osterhasen und
Meister Lampe nicht
nur aus Geschichten
und Märchen kennen
müssen! Der Feldhase
braucht nur 4,5 Se-
kunden auf 100 m,
dass nützt ihm aber
nichts – er kann vor
der Zerstörung seines
Lebensraums nicht
davonrennen.

Der Grünspecht (Picus viridis) ist unter den Spechten ein ganz
besonderer Vertreter. Schon sein Äußeres hebt ihn hervor:
neben dem olivgrünen Gefieder sind vor allem seine signalrote
Kappe und eine schwarze Gesichtsmaske („Räubermaske“) für
den volkstümlichen Namen „Zorro“ verantwortlich. Dabei ist
der Grünspecht ein friedlicher Kerl. Allerdings – seine Rufe
erinnern an gellendes Lachen, da kommt sich mancher schon

mal veralbert vor. Aber das gilt nicht uns, sondern seinen
Specht-Kollegen zur Revierabgrenzung. Auch das ist un-
gewöhnlich, denn normalerweise machen Spechte „Revier“
durch das allseits bekannte Trommeln an Baumstämmen.

Aber nicht nur seine äußere prachtvolle Erscheinung und sein
demonstratives „Lachen“ machen den Grünspecht zum echten
Hingucker, auch sein spezielles Verhalten bei der
Nahrungssuche ist außergewöhnlich: Als sog. Erdspecht be-
wegt er sich Ameisen suchend über offene Wiesenflächen.
Seine grüne Färbung ist dem Grünspecht da eine gute Tarnung.
Ameisen sind seine Hauptnahrung, auch die Jungvögel werden
ausschließlich damit gefüttert.

Für die Aufzucht des Nachwuchses muss aber auch der
Grünspecht hoch hinaus, zumeist in Höhlen, die er sich in alten,
dicken Bäumen zimmert. Dabei bevorzugt er Weiden, Pappeln
und Obstbäume, also Gehölze, die heutzutage kaum noch ein
höhlenfähiges Alter erreichen – viel zu oft werden diese als
vermeintliche Gefahrenquellen im Zuge übertriebener
Verkehrssicherung gefällt. Dabei sind Spechte auch als Bau-
meister für viele andere Tiere lebenswichtig. Meisen, Stare,
Kleiber, Gartenrotschwanz, Fledermäuse, Siebenschläfer u.a.
sind auf (verlassene) Spechthöhlen angewiesen.

Alte Bäume im Wechsel mit Wiesen mit Ameisenvorkommen,
das sind die Dinge, die der Grünspecht braucht. Heute findet er
das zunehmend eher im
Siedlungsraum, also in
Parks, Grünanlagen
und Gärten. Aber auch
hier fallen alte Bäume
der Kettensäge zum
Opfer. Gegenwärtig gilt
der Grünspecht noch
nicht als gefährdet.

Unser Umgang mit
alten Bäumen und die
Erhaltung von Grün-
land in unserer Kultur-
landschaft werden zei-
gen, ob das auch in Zu-
kunft so bleiben kann.

Kontakt:
Naturschutzzentrum Erzgebirge gGmbH
Am Sauwald 1
OT Dörfel, 09487 Schlettau

Telefon: 03733-56290

Email:
zentrale@naturschutzzentrum-erzgebirge.de

Informationen des Naturschutzzentrums Erzgebirge
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Pavillon Gemeinsame Mitte Bärenstein-Vejprty

Fußball-WM 2014

Gruppen-Gucken

Fußball-WM 2014

Gruppen-Gucken

Die Gemeinde Bärenstein und die Erlöserkirchgemeinde laden ein:

Bei der Erforschung der NS-„Euthanasie“ im sogenannten Reichsgau Sudetenland und Protektorat Böhmen und
Mähren bestehen nach wie vor Kenntnislücken. Bis heute sind die Schicksale nur weniger Opfer bekannt.
Seit mehreren Jahren arbeiten der Lern- und Gedenkort Schloss Hartheim (Republik Österreich), die Stiftung
Sächsische Gedenkstätten (Deutschland), das Institut für Zeitgeschichte der Akademie der Wissenschaften der
Tschechischen Republik und die Gedenkstätte Terez n – Museum des Ghettos (Tschechische Republik)
zusammen, um diese Forschungslücken zu schließen.

Neueste Erkenntnisse werden nun in dieser Wanderausstellung, die in Tschechien, Deutschland und Österreich
gezeigt wird, einer breiten Öffentlichkeit vorgestellt.

Das Hauptaugenmerk liegt dabei auf der Darstellung der administrativen Vorbereitung und der konkreten
Durchführung der NS-„Euthanasie“ im Reichsgau Sudetenland und im Protektorat Böhmen und Mähren.

í

Neue Ausstellung im Pavillon „Gemeinsame Mitte“
im Monat Juni und Juli 2014

EINTRITT FREI !
Alle Texte in DEUTSCH, TSCHECHISCH und ENGLISCH

„LEBENS WERT“UN„LEBENSUNWERT“
Die nationalsozialistische „Euthanasie“

im Reichsgau Sudetenland und Protektorat Böhmen und Mähren
1939 - 1945
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Gelungene Veranstaltung anlässlich des 1. Jahrestages der „Gemeinsamen
Mitte“ Bärenstein/Weipert und 115 Jahre Rassegeflügelzucht in Bärenstein

Der gemeinsame Wettkampf des Hähnewettkrähens zwischen dem KZV Weipert und
dem RGZV Bärenstein setzte die Vereinsaktivitäten über eine 100jährige Zusammen-
arbeit mit den Weiperter Zuchtfreunden fort.

Die gezeigteAusstellung im Pavillon der „Gemeinsamen Mitte“ unterstrich durch Doku-
mente, Bilder, Kataloge, Plaketten, Abzeichen, Ehrenpreise und weitere Ausstellungs-
stücke die Gemeinsamkeit zur Rassegeflügelzucht. Diese Zeitreise durch 115 Jahre fand
neben den Einwohnern von Weipert und Bärenstein auch bei den Rassegeflügelvereinen
des KreisverbandesAnnaberg großenAnklang.

Die 20 Rassehähne - jeweils 10 von Weipert und 10 von Bärenstein (5 Groß- und 5 Zwerg-
Hähne) - balzten so unterschiedlich wie das Wetter in den letzten Tagen. Bei den
„Großen“ siegte mit 65 Krährufen der Hahn von Christian
Morgenstern . Platz 2 mit 64 Rufen ging an den Vorwerkshahn vonAnton Schreiber. Platz
3 erkrähte sich ein kennfarbiger Italienerhahn von Zuchtfreund Milan Fialka aus Weipert.

Bei den „Zwergen“ war die „Stimmung“ nicht so gewaltig. Der Sieg (32 Rufe) und Platz 2
(29 Rufe) gingen an den Zwerg-Wyandottenhahn und den Zwerg-Barnevelderhahn von
Jungzüchter Tobias Gahlert. Platz 3 erkrähte sich der Altenglische
Zwergkämpfer des Zuchtfreundes Uwe Göllner vom Weiperter Verein. 8 Hähne - 4 aus
Weipert und 4 aus Bärenstein - hielten ihre Schnäbel ganz.

Der Gesamtsieg mit 213 Krährufen in 25 Minuten

(Rheinländer, schwarz)

mit nur 5 Rufen

ging eindeutig an Bärenstein. Die
Hähne aus Weipert balzten sehr verhalten mit 76 Rufen. Den Siegern und Platzierten
herzlichen Glückwunsch und „Gut Zucht“.

Der KZV Weipert erklärte sich bereit, das nächste Hähnewettkrähen 2015 durch-
zuführen.

Die Zuchtfreunde Heinz Gahlert und Kurt Stephan wurden in Würdigung ihrer
Verdienste für die Rassegeflügelzucht durch einen Vertreter des Sächsischen Rasse-
geflügelzuchtverbandes und des Kreisverbandes Annaberg mit der Ehrennadel des
Sächsischen Rassegeflügelverbandes in Gold ausgezeichnet.

Diese Veranstaltung war nur möglich durch die Unterstützung vieler Freunde,
Freundinnen und Gönner der Rassegeflügelzucht sowie Sponsoren, Vereinsmitglieder
und deren Ehefrauen.

dem Bürgermeister der Gemeinde Bärenstein, Herrn Bernd Schlegel; Herrn Jens
Schmiedel von der Gemeindeverwaltung; dem Team der „Gemeinsamen Mitte“ Tatana
Penkova und Denise Wiegand; dem Team vom Gemeinde-Bauhof; Fa. PST Bau-
stoffhandel GmbH; Gaststätte & Bistro „Bärensteiner Einkehr“; Blumenfachgeschäft
Lützendorf; El fotógrafo Ingrid Ernst; Erzgebirgszweigverein Bärenstein e.V.; Fach-
handel Köhler; Fuhr- und Dienstleistungsbetrieb Steffen Held; Kerzenwelt Kühberg;
Landwirtschaftsbetrieb Ina & Eckhard Böhm; Malerbetrieb Kurt Schreiber; Ortschronist
Hellmut Frank; Technik-Shop Reichel; Unterkunftshaus auf dem Bärenstein; Zimmerei
Albrecht Gahlert, den Familien Wächtler, Grund und Hoffmann für die Bereitstellung
von Ausstellungsmaterial; den Vereinen der Rassegeflügelzucht Kleinrückerswalde und
Königswalde für die Hilfe und Unterstützung; Herrn Pavel Penk aus Weipert für die
Übersetzungen!

Unser besonderer Dank gilt:

„Gut Zucht“

Steffen Lorenz
1. Vorsitzender
RGZV Bärenstein e.V.

289 Balzrufe von Hähnen schallen über Landesgrenzen
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Geburtstagsjubilare im Juli 2014

Wir gratulieren herzlich ...
Herrn am 01.07. zum 77. Geburtstag
Frau am 01.07. zum 76. Geburtstag
Herrn am 02.07. zum 92. Geburtstag
Frau am 05.07. zum 85. Geburtstag
Frau am 06.07. zum 92. Geburtstag
Frau am 07.07. zum 75. Geburtstag
Herrn am 08.07. zum 77. Geburtstag
Herrn am 11.07. zum 82. Geburtstag
Frau am 12.07. zum 79. Geburtstag
Herrn am 12.07. zum 88. Geburtstag

Hans Fudel
Anneliese Härtel
Willi Volkmann

Elisabeth Petrausch
Hilde Gahlert
Ingrid Träger
Heinz Schneider
Heinz Siegl

Melitta Lettau
Heinz Neubert

Wir gratulieren herzlich zum neuen Erdenbürger:

Familie Friedemann & Salome Kampf

zur Geburt ihres Sohnes

Manuel

Frau Yvonne Krause &

Herrn Marcel Enzmann

zur Geburt ihres Sohnes

Lennox Marcel

Frau am 13.07. zum 80. Geburtstag
Herrn am 13.07. zum 84. Geburtstag
Herrn am 15.07. zum 93. Geburtstag
Frau am 16.07. zum 88. Geburtstag
Frau am 16.07. zum 83. Geburtstag
Frau am 17.07. zum 75. Geburtstag
Frau am 18.07. zum 93. Geburtstag
Frau am 19.07. zum 89. Geburtstag
Frau am 25.07. zum 89. Geburtstag
Herrn am 26.07. zum 78. Geburtstag
Herrn am 27.07. zum 75. Geburtstag
Herrn am 30.07. zum 75. Geburtstag

Marlis Bartl
Theodor Herrmann
Josef Ertl

Doris Böttcher
Lisa Rösler
Hilde Schmiedel
Hilde Jakubek
Käte Kohl
Ruth Stengl
Gotthard Köhler
Heinz Dienelt
Herbert Reuter
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Vertragsärzte der Krankenkassen
Bitte rufen Sie im Bedarfsfall die Rettungsleitstelle Annaberg an.

Telefon: 03733 - 19222

14.06.2014,  08:00 - 11:00 Uhr Dr. med. Volker Scheithauer, Ehrenfriedersdorf Tel.: 037341/3063
14.06.2014,  08:00 - 11:00 Uhr Dr. Achim Awißus & Dr. Bettina Awißus, Annaberg-Buchholz Tel.: 03733/57583
14.06.2014,  08:00 - 11:00 Uhr Dr. med. Konrad Krauß, Jöhstadt Tel.: 037343/2600
15.06.2014,  10:00 - 11:00 Uhr Dr. med. Volker Scheithauer, Ehrenfriedersdorf Tel.: 037341/3063
15.06.2014,  10:00 - 11:00 Uhr Dr. Achim Awißus & Dr. Bettina Awißus, Annaberg-Buchholz Tel.: 03733/57583
15.06.2014,  10:00 - 11:00 Uhr Dr. med. Konrad Krauß, Jöhstadt Tel.: 037343/2600
21.06.2014,  08:00 - 11:00 Uhr Dr. med. Franz Günl, Annaberg-Buchholz Tel.: 03733/51576
21.06.2014,  08:00 - 11:00 Uhr Milad Asskaf, Tannenberg Tel.: 03733/596500
21.06.2014,  08:00 - 11:00 Uhr Dipl.-Med. Kerstin Klopfer, Oberwiesenthal Tel.: 037348/8524
22.06.2014,  10:00 - 11:00 Uhr Dr. med. Franz Günl, Annaberg-Buchholz Tel.: 03733/51576
22.06.2014,  10:00 - 11:00 Uhr Milad Asskaf, Tannenberg Tel.: 03733/596500
22.06.2014,  10:00 - 11:00 Uhr Dipl.-Med. Kerstin Klopfer, Oberwiesenthal Tel.: 037348/8524
28.06.2014,  08:00 - 11:00 Uhr Gudrun Helbig & Dr. Isa Helbig, Thum Tel.: 037297/2257
28.06.2014,  08:00 - 11:00 Uhr Dipl.-Stom. Lutz Zimmermann, Annaberg-Buchholz Tel.: 03733/22453
28.06.2014,  08:00 - 11:00 Uhr Dipl.Stom. Kerstin Siegert & Dipl.Stom. Uwe Siegert, Mildenau Tel.: 03733/53458
29.06.2014,  10:00 - 11:00 Uhr Gudrun Helbig & Dr. Isa Helbig, Thum Tel.: 037297/2257
29.06.2014,  10:00 - 11:00 Uhr Dipl.-Stom. Lutz Zimmermann, Annaberg-Buchholz Tel.: 03733/22453
29.06.2014,  10:00 - 11:00 Uhr Dipl.Stom. Kerstin Siegert & Dipl.Stom. Uwe Siegert, Mildenau Tel.: 03733/53458
05.07.2014,  08:00 - 11:00 Uhr Grit Hebestreit, Ehrenfriedersdorf Tel.: 037341/2245
06.07.2014,  10:00 - 11:00 Uhr Grit Hebestreit, Ehrenfriedersdorf Tel.: 037341/2245

Quelle: Notfalldienst auf www.zahnaerzte-in-sachsen.de

Zahnärztlicher Notdienst
Zeitraum Bereitschaftsarzt Telefon

09.06. – 12.06. Adam-Ries-Apotheke Annaberg 03733-25540
13.06. – 19.06. Annen-Apotheke Annaberg 03733-52779
20.06. – 26.06. Apotheke im EC Annaberg 03733-5967811
27.06. – 03.07. Linden-Apotheke Königswalde 03733-44578
04.07. – 10.07. Schwanen-Apotheke Sehma 03733-65310
11.07. – 17.07. Lilien-Apotheke Schlettau 03733-676834

Quelle: Bereitschaftsdienste auf www.loewen-apotheke-annaberg.de

Zeitraum Durchgehend dienstbereit
(08.00 Uhr bis 08.00 Uhr am nächsten Tag)

Apotheken
Telefon

09.06.- 15.06.2014 Herr TA Stanley Geisler, Annaberg-Buchholz Kleintierpraxis Tel. 0160-96246798
Herr TA Alexander Armbrecht, Schlettau Landw. Nutztiere Tel. 0162-3280467

16.06.- 22.06.2014 Frau DVM Gabriele Schnelle, Dörfel Kleintierpraxis Tel. 03733-26837 oder 0171-2336710
Herr TA Denny Beck, Gelenau Kleintierpraxis/Landw. Nutztiere Tel. 0173-9173384

23.06.- 29.06.2014 Herr TA Stanley Geisler, Annaberg-Buchholz Kleintierpraxis Tel. 0160-96246798
Herr TA Lindner/Thum OT Herold Kleintierpraxis / Landwirtschaftliche Nutztiere

Tel. 037297-476312 oder 0162-3794419
30.06.- 06.07.2014 Frau Dr. Sandy Dathe-Schulz, Gelenau Kleintierpraxis / Pferde / Landw. Nutztiere (nur bedingt)

Tel. 037297-765649 oder 0174-3160020
07.07.- 13.07.2014 Frau DVM Gabriele Schnelle, Dörfel Kleintierpraxis Tel. 03733-26837 oder 0171-2336710

Herr TA Denny Beck, Gelenau Kleintierpraxis/Landw. Nutztiere Tel. 0173-9173384
14.07.- 20.07.2014 Frau DVM Gabriele Schnelle, Dörfel Kleintierpraxis Tel. 03733-26837 oder 0171-2336710

Herr TA Alexander Armbrecht, Schlettau Landw. Nutztiere Tel. 0162-3280467

Der tierärztliche Bereitschaftsdienst beginnt wochentags jeweils 18:00 Uhr und endet am darauf folgenden Tag 06:00 Uhr. Die Wochenendbereitschaft beginnt Freitag 18:00 Uhr und endet
Montag 06:00 Uhr. Es wird gebeten, den tierärztlichen Bereitschaftsdienst nur in dringenden Fällen in Anspruch zu nehmen und sich vor dem Besuch des Notdienstes telefonisch anzukündigen.

Quelle: Tierärztlicher Bereitschaftsdienst auf www.erzgebirgskreis.de

TierärztE
Zeitraum Bereitschaftsarzt Telefon

Bereitschaftsdienste
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Geräumige Etagenwohnung in Bärenstein,

ab 01.06.2014 zu vermieten.

zentrale,
aber sehr ruhige Lage: Modernisierter Altbau, 107 qm,

5 Zimmer,  Küche, Bad/WC, Bodenverschlag,
Kellerraum und

420,- € + NK.
Stellplatz

Telefon: 0172-3473413

Einliegerwohnung in Bärenstein,

ab 01.06.2014 zu vermieten.

zentrale, aber sehr
ruhige Lage: Modernisierter Altbau, 58 qm,

Wohn-/Esszimmer mit möbl. Küchenzeile + 2 Zimmer,
Dusche/WC,

120,- € + NK. Telefon: 0172-3473413

VERKAUFE 3-Raum-WOHNUNG

monatl.
Kreditbelastung: unter 200 €, Telefon:  037347-80832

in Bärenstein (Hutweide) ca. 69 m², voll saniert,
Zentralh., Außenroll., PKW-Stellpl., Kellerraum, Küche,

Bad gefliest, Wohnräume hochw. Laminat,

Kleinanzeigen

Sonnige, ruhige Wohnung
zu vermieten:

(ca. 55 m²) in Bärenstein,
Feldstr. 8, WZ, SZ, Wohnküche, Balkon,
Bad m. Wanne, Nebengelass, PKW-Stellpl. bei Bedarf.

Nichtraucher bevorzugt.  Kaltmiete: 230,- €;
Bernd Kretzschmann - Telefon: 037347-809877

Wohnung  - klein - aber komfort. u. komplett:
Appartement-Wohnung, rd. 31,5 m², Du/WC, Flur, Wohn-
küche, Zimmer, Z.-Hzg., R-Läd., teilweise oder komplett
möbliert, WM- u. Trocknernutzg. i. Haus, PKW-Stellpl.

KM 160,- € + NK, - ab sofort frei
Rückfrage u. Bes.-Termin, Telefon: 0170-3816939

Schöne Wohnungen in ruhiger Lage zu vermieten:

2 Raum-Wohnung, ca 60 m² -KM 248€+ NK
3 Raum-Wohnung, ca 76 m² -KM 320€+ NK
4 Raum-Wohnung, ca 86 m² -KM 358€+ NK

Erste Kaltmiete frei! Telefon: 037347-1236

voll saniert, Zentralh., Außenrolläden, PKW Stellpl.
�

�

�

Haushaltshilfe gesucht (2 - 3 Stunden pro Woche)
Ihre Angebote geben Sie bitte unter

folgender Telefonnummer ab: 0172-2530271

Suche zu mieten oder kaufen.Garage in Bärenstein
Anbieter melden sich bitte unter

Telefon 037347-1242.

Suche in Bärenstein oder Umgebung eine

mit Hobbyraum und Garage zu mieten,
ein zu kaufen.

3 Zimmerwohnung

alternativ Haus mit Garage
Telefon: 07022 - 52855
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für die Juli/August-Ausgabe des Bärensteiner

Informations- und Nachrichtenblattes ist der 04. Juli 2014.

voraussichtliches Erscheinungsdatum: 14. Juli 2014

Redaktionsschluss
für die Juli/August-Ausgabe des Bärensteiner

Informations- und Nachrichtenblattes ist der 04. Juli 2014.

voraussichtliches Erscheinungsdatum: 14. Juli 2014

Redaktionsschluss

Konditorei

& CaféKonditorei

& Café Neubert

Oberwiesenthaler Straße 7 - 09471 Bärenstein

Telefon: 037347 - 1290     Fax: 037347 - 809707

Wir unterstützen Sie gern bei der Planung Ihrer

verwöhnen Sie

und Ihre Gäste mit ausgesuchten Leckereien, rund um Kuchen,

Torten oder Gebäck, natürlich alles aus eigener Herstellung.

Unser Café bietet Ihnen Platz für bis zu 50 Personen.

Familienfeier

oder der Ausrichtung eines Trauerkaffees und

Wir unterstützen Sie gern bei der Planung Ihrer

verwöhnen Sie

und Ihre Gäste mit ausgesuchten Leckereien, rund um Kuchen,

Torten oder Gebäck, natürlich alles aus eigener Herstellung.

Unser Café bietet Ihnen Platz für bis zu 50 Personen.

Familienfeier

oder der Ausrichtung eines Trauerkaffees und

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Ihre Familie Neubert

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Ihre Familie Neubert

Ein offenes Ohr - eine helfende Hand - ein Zeichen des Vertrauens.

ANTEA – Bestattungshaus in Annaberg-Buchholz

Informieren Sie sich jetzt – unter www.antea-bestattung.de

Bestattungshaus in Bärenstein
Annaberger Straße 4, 09471 Bärenstein

Telefon: (037347) 803 74
Telefax: (037347) 803 75

Bestattungshaus
in Annaberg-Buchholz
Gabelsbergerstraße 4, 09456 Annaberg-Buchholz

Telefon: (03733) 42 123
Telefax: (03733) 25 255

Bestattungshaus
in Oberwiesenthal
Zechenstraße 17, 09484 Kurort Oberwiesenthal

Telefon: (037348) 23 441
Telefax: (037348) 23 442

Wir sind zertifiziert und Mitglied der

Landesinnung der Bestatter Sachsen.

An den Kosten einer Bestattung

haben viele Menschen schwer

zu tragen. Doch einen

persönlichen Abschied gibt es

Chemnitz GmbH

für jeden Geldbeutel.

09471 Bäre

ns
te

in
*

T
al

st
ra

ße
10U

ns
er

Se

rvice ist Ihr Vorteil
Bau- und

Dienstleistungsfirma
Jens Mareck

empfiehlt sich mit folgenden Leistungen:

Tel./Fax
(037347) 84001

Email: bauunddl-jensmareck@t-online.de

Tel./Fax
(037347) 84001

* Maurer- u. Putzarbeiten
* Pflaster- u. Wegebau

* Natursteinarbeiten * Baggerarbeiten
* Vollwärmeschutz * Zaunbau

* Garten- und Hausmeister-
service  * Winterdienst

* Kleintransporte

* Fliesenverlegung

Funk: 0162-459 66 37

Ihr Bestattungsdienst
UWE SCHUSTER
Für Sie ständig erreichbar:
Tel.: 03733 - 55 60 63

Bärenstein:
Frau Christine Mann
Bahnhofstraße 16
Tel.: 037347 - 1242

Meine

war für mich ein unvergesslicher Tag.

Danke, dass Ihr durch die herzlichen
Glückwünsche und schönen Geschenke
dazu beigetragen habt.

Konfirmation

Jonas Stiehler
& Eltern
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Hochwertig sanierte 2 ZKB-Wohnung,

zu vermieten.

,2 Abstellräume ca. 57,8 m²,
(separate Gas-Etagenheizung)

Die Wohnung in der Wohnanlage
Alte Sportplatzstraße 28 - 48  Bärenstein liegt

inmitten einem sehr schönen Wohnumfeld.

Telefonische Absprachen unter

0170-5604919 od. 06209-8494.

Anlässlich meines

möchte ich mich bei meiner Familie,
besonders aber bei meiner Schwieger-

tochter Anita, für die tatkräftige
Unterstützung bedanken.

Ein besonderer Dank gilt allen Gratulanten,
Verwandten, Bekannten und Nachbarn für

die originellen Einfälle.
Dem Seniorenklub, besonders Frau Katharina
Stephan, unserem Bürgermeister Bernd Schlegel,
Herrn Pfarrer Mehnert
sowie dem Team
der Familie Weyh
möchte ich ebenso ein
herzliches Danke-
schön sagen.

101. Geburtstages

Hedwig Helmert
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Samstag, 14. Juni 2014
Gemeinsame Mitte Bärenstein/Weipert

Samstag, 14. Juni 2014
Gemeinsame Mitte Bärenstein/Weipert

14.00 Uhr   Fassanstich durch die Bürgermeister
von Bärenstein und Weipert (Freibier)

14.30 Uhr   Böhmische Blasmusik mit
den „Lustigen Musikanten aus dem Erzgebirge“

15.30 Uhr   Kinderanimation

16.30 Uhr   Böhmische Blasmusik

19.00 Uhr   Stimmung mit der Schalmeienkapelle Steinbach

19.30 Uhr   Übergabe des Siegerpokales
„MDR-Wintermärchen 2014" durch
den Moderator Andreas Fritsch

anschl.       Schalmeienkapelle Steinbach

21.00 Uhr   Smokie-Revival-Band aus Prag
Gaststar: Suzi Quatro - Revival

Rahmenprogramm: diverse Biersorten,
Spiel & Spaß rund ums Bier,
kulinarische Leckereien (u.a. Wildschwein am Spieß),
Kinderhüpfburg, Kinderschminken u.v.a.m

American Showtruck,

Es laden ein

Gemeinde Bärenstein

und Stadt Weipert

sowie örtliche Vereine

und Institutionen

Es laden ein

Gemeinde Bärenstein

und Stadt Weipert

sowie örtliche Vereine

und Institutionen

Bierfest
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